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Nr. 2 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN SAC Î

Photosektion
Mittwoch, den 13. März 1957, um 20.00 Uhr, im Clublokal, referiert Herr Stefan
Jasienski über:
«Meine Erfahrungen mit Objektiven verschiedener Brennweiten. Filterverwendung

unter besonderer Berücksichtigung der Farbphotographie.»
Wir erinnern erneut an die Abgabe von auserlesenen Farbdias für den Sektions-
anlass.
Anmeldungen neuer Mitglieder nimmt der Präsident, Ernst Kunz, Chutzenstr. 44,,
Bern, Telephon 7 52 46, entgegen, der diesbezüglich auch Auskunft erteilt.

Anmeldungen MITGLIEDERLISTE
Aebli Heinrich, Beamter BLS, Parkstrasse 15, Spiez
Borter Walter, Beamter SBB, Gurtenweg 60, Spiegel b. Bern
Hubacher Rudolf, Dr. rer. pol., Ensingerstrasse 22, Bern
Thalmann Walter, Lith.- Maschinenmeister, Chemin de Palud 27, Vevey

Übertritte
Barth Ernst, Typograph, Landoltstrasse 99, Bern
Figini Emilio, Betriebsinspektor SBB, Fröschmattstrasse 5, Bern
Lüscher Werner, Beamter SBB, Weingartstrasse 43, Bern
Mezger Ernst, Bankangestellter, Bühlplatz 1, Bern
Schaad Werner, Eidg. Beamter, Neubrückstrasse 59, Bern

Übertritt von der J 0
von Fellenberg Theodor Rob. Walter, stud, iur., Brunnadernstrasse 2, Bern

SEKTIONSNACHRICHTEN
Protokoll der Mitgliederversammlung

vom 6. Februar 1957 im Casino
Vorsitz: Albert Meyer Anwesend: ca. 200 Mitglieder und Angehörige

Der Präsident eröffnet um 20.15 Uhr die Sitzung und ergreift sofort das Wort zu
seinem Vortrag «Korea und kein Ende». Er stellt einleitend fest, dass mit ihm 5
«Alt-Koreaner» im Saal anwesend sind.
Der Referent, der beinahe während eines Jahres als Militärkommandant und
Stellvertreter des Chefs der schweizerischen Delegation bei der neutralen
Überwachungskommission tätig war, gab zuerst einen kurzen Überblick über die
Entstehung und die Aufgaben dieser Kommission, welche beim Waffenstillstand im
Jahre 1953 eingesetzt worden ist. Er führte uns sodann mit seinen prächtigen
Farblichtbildern auf eine Reise durch die umstrittene Halbinsel. Auch heute,
nach mehr als 3 Jahren seit der Einstellung der Feindseligkeiten, sind die Spuren
des Krieges noch sichtbar. Der Aufbau des Landes geht nur sehr langsam vor sich,
und die Bewohner in den Dörfern leben in äusserst primitiven Verhältnissen. Nicht
besser ergeht es den verschiedenen Militärdelegationen der Waffenstillstandskommission,

die in Zelten mit mehr oder weniger komfortablen Inneneinrichtungen
leben. Wir erhielten interessante Einblicke in das Leben und die Bräuche der
übrigen Delegationen, und in einigen Aufnahmen wurden uns Vertreter der
nordkoreanischen und chinesischen Besatzungsarmee vorgestellt. Die Transporte zu
den verschiedenen «ports of entry» werden meistens im Flugzeug oder Helikopter
ausgeführt, und grundsätzlich wird auch über kleinste Distanzen von wenigen
Metern im Sedan gefahren. Sämtliche Verkehrsmittel werden der Kommission
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